
II. Fertigung 
rliuterangen sa Teilbebauungsplan für die Bebauung n der 

B hnho f- trase in irpol s hei /fela 
i a -are w ao oh et oor o o • war o oi e or i ein oeo 

1. 
1, Bis sei@tnsrisobe Barstellung des leb»auuagnplane, wozu 

die #rkiasrung der igaaaren geärt, ist in Verbindung 
it diesen ±riuaterungen aa@gebend füa 
a) die ilsndhsbung des beugoiiseilienen Ware@nuiiten 

{ $ 2o Abs.t uest» b a» e,$ 6e $ 63 4es Aatsu 
geetses } 

b) die mau seiner Verwirklicbun u treffe~en ia» an4en 
ar Ordnung des @ruui und Bodens nd der /ebauung 

$$ 23- 9,61 u? 4es Aufvaugesetses ) 
2 @e und 4unaste der seiciueri eben Darstellung ein& iar 

die ober tragang in ~ie iirkliehkeit nur verbindlich, so 
weit 4i@selben in 4en ieboeuungaplan eingeaeieiaet sind 
und ee handelt eioh iua besonderen ans s 

Sorgt tenmse 

II» 

ait der Warenunsiinie ist da iaiugebiet für diesen Abschnitt 
abgegrensts ie jagrensungal ini en ein4 iaa Bebauungsplan in lau 
eingeseiebnet ias Bebauungsgebiet ist als geaise±,tes #obn- and 
Kleingewerbegebiet zu etrachten iaäustriebetriebe sind in 
diesem @ebiet icnt wugelassen. 
ie rLäuterungen sind ein bestand teil des bebaungaplanes 
(arotiirangaplan) tur aaleiaebauungeplan festgelegte e­ 
eaunggebiet und legen die bei der Gestaltung der iurehfularung 
besondere u berücksichtigenden Gesieiatspanakte fest, die in der 
Planung niebt hinreichend aua Ausdruck gebraent werden können» 
iiese Erläuterungen stellen eine verbindliche irgiintang su den 
onst noch geltenden orts und beupyokli sei liehen #estingen 
dar 
34 

ver Peilbebauungsplan " uantoietrage " ufau@t das bisu eingefaßte 
6ebiet and swar . 
a testen von laus Nr» 58 , ia @et bis iaus Nr, ', ordlieb - [ 

der #ehat.ofstrase bis @a 5o str in da Gewaan " Felltor " 
ddlieh der iatnbsfstrase iis @e 50 atz in des @emenn "Sandacker- 
Kurgewann inter der #fahle , 

1 Pur die igee teliung» acniora, #iretrichtnung» aehneigang 



4d toekwerksaanl der @ebaudea die in diesen Gebiet errietet 
werden dürfen, iet der Teilbebesuune, lan a4abgebend· ie Verkehrs 
flauste, rei~lache, öffentliche Anlagen und Vorgarten beben • 
dem Bebe4ungepl an au entepreebene . 

11, 
iur @resuug der »ebeuung wird wie folgt bestites 

1) Die vorgesehenen tißuser ±eben de Bebauungsplan au ent 
«preobe, jedoch müssen sie niet rund±tsieh symmetriseh 
gestaltet eein. breitet@ade fassungswinde{ sogenannte 
Brandgiebel) ohne ffaungen, sind ansulsig. Alle Bausein- 
heiten, ie enuen die der Nebengebäude, sind architektonieeh 
und handwerklten at uad einwandfrei darenubilden. Ber 
@eb4 ad eab stand uaß mindestens 7oo a bei offener Bauweise 
betragen· 

·} )is teilung der Webeudes ist ia Teilbebauaugplan fest- 
• elegte ±ine Grensbebeaung darf nar iür ebeigebud 
inter den iohngebaden er~oigeuo 

b} Pis die neu u erriettenden Geb»wie iat die 1 und 2 
gesehoseige aareie isut teilbebauangapl an vorgeee#rieben 

) pe 6ookeliöbe er Gebiude darf &,7o über der tragen­ 
oberkante iebt dbereohreitene lie laebeigang wird ait 
52 vorgeschrieben iie kniesto@khöbe( von 9··#» bis 
9. iettel schwelle ) darf 09o a nie±t überschreiten 
Bei bis uaern sit sei teiwerken iat die üeehneigang ait 
39 vorgesonri eben. ±in ±niest@ok ist bei i@asern ad4t 
wei Vollseehosen niehat gestettet 

d) Die ~ober sind bei den trauteiten ait einem sparren­ 
eins azubilden» /er Dachüberetnd soll o»jo ms nicht 
unterschreiten, die ach~liehen sollen tanlichst ait 
dank en iogeln eingedeckt werden. 

'. . 

e) e±ausbauten { ieupen)sollen in ihres Grillenverb±l tnis 
. dem iakörper entsprechen, 

4) ± mind nar iutarten ohne etanke #asterungen oder #iastik 
sogel asens iarbanstriche aäsen deaa Gesantor tebild enge 
pi4@t werden 

) ) Pur die straenseitigen Einfriedigungen ist die bau­ 
polizeiliche Geneinigung er~orderiieh» An der s@d­ 

liehen #Straßenseite verlauft die infrie@igang entlang 



er ~tue4eagrense (traenfiaeh], diese sintriedi@gang ist als 
Natursan it senkrechten, halbrunden berbstan@gen, { Zar4giert) 
ta0 boeh ( tasx) , oekel io eni über 4 bürgereteig, aasuo 
führen. ie notwendigen Türei und evtl, tore in der gleiehe 
Aus.f±±rung, tanliest ohne teiler 

.t 

Ph Aat 4er 8r@lieben trasenssite( d.i·diejeaige Seite auf 
weicher die #inser genossenehsi't liegt) a4ssen 4ie dntrie@i­ 

" gongen an der trage dareh kgn@platten alt anitteibar dainter­ 
stehenden tieeken erfolgen· iie Grundtücke werden durch einen 
Zaun und it taten und Tore in der iater ) a) beschriebenen 
eise gd.gebe den Mausern astges@b4esse. „ine Au«anae il­ 
4et das «runstüek neuen de westliohen Parkplats, welches 
wie unter 5)a) besehrieben, einsatriedes ist, 

~o) ie ia lan eingetragenen sieh twinkel sind von jegliehen Bau • 
· i „ 

werken freis4palten. sie bepinsung darf in diese @biet 
die sähe voa t,oo „ gesessen von 8traenoberkante, nieht 
überschreiten. Die insan@ng dari die Siebt niet behindern, 
soweit"erei t eotenender ebesang innerlb der ausgewiesenen 
~ eiaiiel iiaap tinderunega vorgenommen werden, dürfen siebt» 
beilad emde Baaserie aiebat er errichtet werden 

I. 

Zuwiderhandlungen werden neh den gesetzlichen Voressritten 
bestraft, 

, 

lineiehtlieh der Abwasserbeseitigung wird die Gemeindeverwaltung 
4as geseb eser Zeit i ±inverebuaen mit de fase@erwirtschaft­ 
aat die #lenuang der 4an@iioation voreten, 4ait alle hiaeer 
in der Bahnlefstrage ana die Kanalisation angestlossen werden 
\ können» Bis sar ±rriebtung der gemein4lieben analisetian sind 
• ea$liebe 4wisser in vorsetrifteasige ia 4261 ),weser­ 
dielte Gruben it eine Mindestinhit von io ob , one Ab­ 
und überlauf sa saeln and von Wall su Fall absafahren, 
4i die spätere Ansehlu@glieüukeit zur Bahnhofstrase iet 
±.de sieht su neben • 
lie Wasserversorgung ist dureh die bereit vorhandene Ver­ 
eorgungolei tung gewanrleistet 

v, 
± 

soweit die #igentuever±ä tnisse, die Grde oder die Fora 
der Grundstücke die urcbfbrug des Bebauungsplanes e er-­ 
otwer ea oder unmöglich machen, wird eine tüleang { j 26 des 
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Aaiveage@etaes) gio aaeba in feil@bsonitten erfolgen· 
ci Verwirklichung des iebau wng@planes soll iaa Laufe der 
ni eisten 6 @abare in k#zugriff gen@aase werden • , . 

vi 
ie voreteende inlauterungen treten ait i±arer seeteiiung 
in 4rast 

41. Se. 1960 
4e4@et4e44 

Die Erläuterungen zum Teilbebauungsplan 
" Bahnhofstraße " in Erpolzheim, haben 
in der Geit vom 1Sept,196o bis 1.0kt.1960 
zu jedermanns Einsichtnahme, während den 
Dienststunden, vormittags von 8.oo bis 1230 
Uhr u. nachmittags von 130o bis 170o Uhr 
auf dem Bürgermeisteramt aufgelegen. 
Einwendungen wurde keine erhoben, 

rvol«heim , den 42. 0kt, 1g60 ---- en, 2r Bürgermeister 1­ 
· lt4 

$ 

d Niederschrift Gemäß Auszug aus 1er 
294 64,an der Gemeinde 

vom. »ll y7,6, 4 festgestellt 
am. 27e. 

l V!lze dcsg 19{2) des Aufbaugesetzes 
vcm 1.8. 1949 rt._20_3./964 _A-._2r-0z- 
T~t- !'>., N 9_ /4 :. v-bind .Hin.--------- -- --.in Ver! inlung 
rril den Bebauung=plan vom+hip'eifre 
Genehmigt. 
Neustaat/Weinstraße, den ?4_3.194 

Bezirksregierung der Pfalz 
Im Auftrag: 

Oberregierungsbaud„z 



II. Fertigung 

Tgb.-Nr . 

Gemeindeverwaltung 
Erpolzheim (Pfalz) 

, 1t. Juli „$ @ Erpolzheim, den 19 . 

Telefon Nr. 337 Amt Freinsheim 

e: Teilbebauungslan Bannofetr." vom August 196o 
und lie Erläuterungen voa 1. epteaber 196o warden auf Grund 
des $ 19 Abs. 2 des Aufbaugesetze von 1.8. 1949 it Be­ 
gierungsentschlieung vo o. Ars 1961 4z.: 421-07-1 9/1 
genehmigt. 

Der genehmigte Teilbebauungsplan aunad die Erläuterungen 
sind gemäß $ 19 Abs. 3 des Aufbsnugesetses it Geaeinde­ 
ratsbeschluß rom 19, Juni 1961 festgestellt worden. 

Die Feststellung wurde am 29, Juni 1961 ortsüblich 
bekanntgemacht, 

3rpolahei, den 11. Juli 1961 
Geueindeverwaltungz 

In Vertretung: 

l. 


